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Die VN-Vollversammlung (Drittes Komitee) hat Anfang Dezem-
ber 1992 eine Resolution im Konsens angenommen, die die Lage 
in Myanmar (Birma) erneut verurteilt. 

Die Resolution fordert die Regierung in Myanmar (Birma) auf, alle 
notwendigen Schritte zu unternehmen, um die Demokratie in 

Birma wieder herzustellen und das demokratische Votum der 
birmanischen Bevölkerung aus dem Jahr 1990, bei dem die oppo-

sitionelle National League of Democracy (NLD) von Frau Aung 
San Suu Kyi gewann, anzuerkennen. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Der Deutsche Bundestag stellt fest, 

daß Birma im 45. Jahr seiner Unabhängigkeit am 4. Januar 
1993 immer noch eine völlig abgeschottete Militärdiktatur mit 

totaler Unterdrückung jeder Opposi tion, Nichtanerkennung 

und gewaltsamer Unterdrückung der Ergebnisse der freien 
Wahlen vom Mai 1990 und massiven Verletzungen von Men-

schenrechten ist, 

daß der von der Militärregierung zum 9. Januar 1993 einberu-
fene Nationalkonvent für die internationale Öffentlichkeit nur 
einen Demokratisierungsprozeß vortäuschen soll, in Wirklich-
keit aber dazu dient, die Macht der Militärjunta zu erhalten, 
und daß deshalb authentische Vertreter der politischen Opposi-

tion und repräsentative Vertreter der ethnischen Gruppen nicht 

beteiligt werden, 

daß die birmanische Oppositionsführerin und Friedensnobel-
preisträgerin des Jahres 1991, Frau Aung San Suu Kyi, seit 
nunmehr vier Jahren ohne Gerichtsverhandlung oder gar Urteil 

unter menschenrechtswidrigem Hausarrest und menschenun-
würdiger Isolierung steht und von der Militärregierung in 

Birma hermetisch abgeschirmt wird. 

2. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, sich 

erneut dafür einzusetzen, daß 

die totale Isolierung und der Hausarrest von Frau Aung San 
Suu Kyi unverzüglich aufgehoben wird und sie sich politisch 

frei betätigen kann, 

der über 40jährige Bürgerkrieg durch Verhandlungen beendet 

und die Kriegsgesetzgebung aufgehoben wird, 

alle politischen Gefangenen in Birma freigelassen werden, 

die freie Rückkehr aller birmanischen Flüchtlinge ermöglicht 
und ihre Sicherheit in Birma durch die Regierung unter inter-
nationaler Beobachtung gewährleistet wird, 

die Militärregierung das Ergebnis der freien Wahlen vom Mai 

1990 anerkennt, 

der Schutz der Menschenrechte gewährleistet wird. 

3. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, den 

demokratischen Dialog zwischen der Opposition unter Einbe- 
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ziehung von Frau Aung San Suu Kyi, repräsentativen Vertre-
tern der ethnischen Gruppen und weiteren gesellschaftlich 
wichtigen politischen Gruppen zu unterstützen und sich dafür 
einzusetzen, daß die Militärregierung diese Gruppen und 
Organisationen als Gesprächspartner anerkennt. 

4. Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, die 
deutsche Delegation bei den Vereinten Nationen in Genf anzu-

weisen, sich in enger Absprache mit unseren politischen Part-
nern nachdrücklich dafür einzusetzen, daß die anhaltende Ver-
letzung der Menschenrechte durch die Militärregierung auf der 
50. Menschenrechtskommission in Genf verurteilt wird. 
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